
 

Magistratsvorlage 

 

Eingang Magistrats- 

geschäftsstelle: 

02.11.2022 

an den Magistrat 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

 

Beteiligt vor 

Magistratsbeschlussfassung: 

Dezernat II an die Stadtverordnetenversammlung 

   OBW zur Befassung 

   zur Kenntnis 

   zur Beschlussfassung 

   zur abschließenden Beschluss- 

       fassung Fachausschuss 

Dezernat I 

 

Amt: Jugendamt 

 OBW bei abschl. 

Beschlussfassung Magistrat 

Behandlung in  

öffentl. Sitzung 

Ja 

 

Nein 

 

Verteiler: 

I 

II 

51 

Stvv 

 

 

 

Ja 

 

Nein  

 

Vorlage-Nr. 2022/0359 
 

Magistratsbeschluss-Nr. 

  

 

Internetfähig     

 

Produkt-Nr.:       

Kostenstelle:       Investitionsnummer:       

Kostenträger:       Sachkonto:       

 

Schließzeiten der städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen in den Sommerferien 2023 ff.  

 

 

Vorlage vom: 28.10.2022 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Schließzeiten der städtischen Betreuungseinrichtungen für das Jahr 2023 ff. werden zur 

Kenntnis genommen. 

 

 

Anlagen:  

 

Sommernotdienst_2023 

 

 

Datenschutzrelevante Anlage:  
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Folgekosten:    Ja    Nein 

 

Beschluss des Magistrats vom       
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Begründung zur Magistratsvorlage vom 28.10.2022: 

 

Der Sommernotdienst der städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen in den Hessischen 

Sommerferien wurde im vergangenen Jahr, entsprechend der aktuellen Gegebenheiten durch 

die Inbetriebnahme neuer, größerer Kinderbetreuungseinrichtungen, angepasst. 

 

Es wurde eine marginale Veränderung der Zuordnung der Kinderbetreuungseinrichtungen 

vorgenommen (Verschiebung der Kita Mikado), mit dem Ziel, perspektivisch ein Gleichgewicht 

bei der Einteilung der Kinderbetreuungseinrichtungen in den hessischen Sommerferien zu 

erreichen. Die Herstellung des Gleichgewichtes gelingt in den nächsten Jahren sukzessive.  

Die neuen Kinderbetreuungseinrichtungen (rot hinterlegt) sind mit bedacht. 

 

Die Erfahrungen der letzten Sommernotdienste haben gezeigt, dass nicht alle 

Kinderbetreuungseinrichtungen einen Notdienst anbieten müssen, sondern dass hier die 

Möglichkeit einer Zusammenlegung der Notdienstbedarfe in den Stadtteilen besteht.  

Diese Regelung soll ritualisiert für den Sommernotdienst in den kommenden Jahren 

Anwendung finden.  

 

Die Auswertung der Erfahrungen und Daten aus den letzten Jahren (2021und 2022) sind 

positiv. Die Anzahl der angemeldeten Notdienst Kinder lag bei unter 5%. 

Den Wünschen der Familien konnte weitestgehend entsprochen werden, Überlastungen der 

Notdiensteinrichtungen blieben aus. Das angewandte Modell sorgt bei allen Akteuren und 

Akteurinnen für Zufriedenheit. 

 

Für die Eltern führt die Verfahrensweise zu Planungssicherheit. Sie werden zusätzlich im 

vierten Quartal jeden Kalenderjahres im Rahmen eines Elternbriefes über die Schließzeiten und 

die Möglichkeiten der Notbetreuung informiert.  

 

Die Vorlage ist mit dem Personalrat abgestimmt. 

 

 

 

Darmstadt, den 28.10.2022 

 

 

Dezernat I      Dezernat II 

 

 

 

Jochen Partsch     Barbara Akdeniz 

Oberbürgermeister     Bürgermeisterin 

 

 

 


